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WOCHENGEDICHT

Zuhören können
Von Ulrich Weber

Frau Kummer rügt den Gatten: «Du
hörst mir ja gar nie richtig zu.

Was immer ich tagtäglich sage

was immer ich jeweils dich frage,
das geht beim einen Ohr hinein,
beim andern raus, das ist gemein!

Du hast verlernt, ich könnt' es schwören,\ \ ' J"
lern Menschen zuzuhören.»

So schimpft die Leidgeprüfte immer.
Kaum ist sie aber aus dem Zimmer,
greift gleich ihr Mann zum Telefon.

Dort lauscht er still aufjeden Ton,
aufjedes Wort, selbst auf Gestöhn.

Hier hört er zu und findet's

Nur soviel weiss ich von Herrn Kummer:
Mit Eins-fünf-sechs beginnt die Nummer.
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